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fest aufsitzcnJen Iiaiipeuko|if bedeckt waren. Walir-

sclieinlich iliückte sich beim Abstreifen der Kaiipou-

baut iliT Uaiipenkopf mit seinen sciiarfen IJündern

in die nuch jieiir weicbu l'u|i|ioiibaiit ein und liel

aul diese Weise die Missbildung liervur. Das Exem-

plar bildete seine Flügel nicht aus, da es durch

diesen Umstand hüinus gemacht worden war.

Litteraturbericht.

Üic Schmetterlinge Europa'.-^, von l'rol'. Dr. Krnst

Hullinann, Verlag der C. Hollinann'schen Verlags-

buchhandlung (A. Bleil), Stuttgart, 11. Aullage.

25 Lieferungen ii 1 Mark.

Von dem iu weiten Kreisen bereits liihmlichst be-

kannten Werke liegen nunmehr die Licferuugen 1 1

bis 18 der neuen II. Auflage vor.

In diesen siud die Beschreibungen der Arten in

knajiper, nur das Wesentlichste hervorhebender Weise

bis in die Gattung Orthosia fortgeführt, in welcher

Gattung auch eine interessante Novität, Orthosia

AVitzenmanni aus den Seealpen aufgeführt wird.

Da weitaus die meisten Arten gut abgebildet sind,

erscheinen die Einschreibungen als vollkommen ge-

nügend.

Wo die Kaupe bekannt ist, wird auch diese unter

Angabe der Futtorpliauze und der Erscheinungszeit

kurz beschrieben und die entsprechende Abbildung

in dem von dem gleichen Verfasser herausgegebeneu

bekannten Raupenwerk (E. Holfmann, die Kaupen

der Grosschmetterlinge Europa's, Stuttgart) citirt.

Der gleichzeitige Gebrauch beider Werke wird hie-

durch wesentlich erleichtert.

Die Charakteristik der Gattungen ist besonders

bei den Eulen sehr sorgfältig bearbeitet, um bei den

vielen einander sehr ähnlichen Gattungen die wich-

tigsten Unterscheidungsmerkmale recht deutlich her-

vortreten zu lassen.

Ebenso ist die mitunter auf grosse Schwierig-

keiten stossende Ableitung und Erklärung sämmt-

licher Gattungs- und Artennamen und deren Accen-

tuirung mit äusserster Gewissenhaftigkeit durchge-

führt und bildet unseres Eraclitens einen Hauptvorzug

des Werkes, da der nicht klassisch vorgebildete

Sammler dadurch in den Stand gesetzt wird, die

Nameu seiner Lieblinge auch zu begreifen und richtig

auszusprechen, statt sie nur mit Mühe mechanisch

auswendig zu lernen und bei der Ausspiaehe viel-

fach zu misshandeln. Dass manche seiner Zeit ganz

willkürlich oder aus irgend welchen unbekannten Be-

weggründen gegebene Namen allen Erklärungsver-

suchen trotzen, kann dem Verfasser nicht zur Las

gelegt werden. —
Die den H Lieferungen beigogebenen 20 Tafeln

schliessen sich in jeder Beziehung ihren Vorgängern

würdig an und leisten, obwohl sie besonders schwer

zu behandelnde Familien und (Jattungen, wie z. B.

die Agrotiden unter den Eulen, die Buarmien uutor

den Spannern bringen, alles, was bei dorn billigen

Preise verlangt werden kann. Die Arten sind aller-

meist nach natürlichen Originalen durchaus gut und

kenntlich abgebildet und wo sie in der Färbung

manchmal nicht ganz getroffen siinl, da ist diese im

Vergleich mit der Natur meist etwas zu matt aus-

gefallen, was immer ein weit kleinerer Fehler ist,

als die unnatürlich grollen und bunten und dadurch

ganz unkenntlichen Bilder anderer populärer Schmetter-

lingswerke, theilweise auch der 1. Aullage des gegen-

wärtigeu Werkes. Von den '20 Tafeln bringen 14

Abbildungen von Eulen und 6 solche von Spannern.

An der allgemeinen Ausstattung des Werkes hat die

Verlagshandlung auch bei diesen neuen Lieferungen

nichts fehlen lassen, und kann daher dasselbe allen

Lepidopterologen sowohl Anfängern als auch weiter

Vorgeschrittenen bestens und angelegentlichst em-

lifoiilen werden. -X-

Domizilwechsel.
Herr Di-.Klemensiewicz, Gymuasialprofessor wohnt

nun in Lemberg, östr. Galizien, Batorygasse 2H II.

Herr A. von Caradja, bisher in Tirgu Neamtu,

Rumänien, jetzt in Dresden, Moscynskistr. 15, Part.

Herr Giebeler, Hauptmann in Montabaur, Prov.

Hessen-Nassau.

Herr W. Paulcke, stud. rer. nat. in Freiburg

i. Brsg., Marionstr. 12, Parterie.

Vereinsbibliothek.

Von Herrn F. Wickham ging als Geschenk eiu:

The Coleoptera of Canada IV. The Pleurostict Scara

baeidae of Ontario and Quebec by H. F. Wickham.

Von Herrn Dr. M. Standl'uss:

Ueber die Gründe der Variation und Aberration des

F'alterstadiums bei den Schmetterlingen von Dr. M.

Standfuss.

Der Empfang wird dankend bestätigt.

31. Bühl.

Anmeldung neuer Mitglieder.

Herr Franz i;udiil]ili in ]\lalli, Dalmatien.

Herr Franz Perneder, Entomologe, AVien XVI,

Lerchenfeldergürtel '60.

Lepidopt. Vereinigung , Orion", Berlin.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at

G00000283
Linien

G00000283
Linien

G00000283
Linien

G00000283
Linien

G00000283
Linien



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Societas entomologica

Jahr/Year: 1894

Band/Volume: 9

Autor(en)/Author(s): Anonymus

Artikel/Article: Litteraturbericht. 100

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20845
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=53928
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=353018



